
Suchergebnisse: Südafrika

9. Juli 1915 – Die Kolonie Deutsch-Südwestafrika kapituliert

Deutsch-Südwestafrika * Die Kolonie Deutsch-Südwestafrika kapituliert vor den Südafrikanern. 

6. November 1964 – Beatles sprechen sich gegen Rassentrennung aus

USA * In einer Presseerklärung verkündeten die Beatles:&nbsp;„Wir werden nirgendwo auftreten,

wo Schwarzen nicht erlaubt ist, dort zu sitzen, wo sie wollen.“&nbsp;Damit &nbsp;sind&nbsp;sie

die erste Band, die sich in den USA gegen die Rassentrennung&nbsp;wendet, was damals schon

eine Menge Mut erfordert.&nbsp;Die vier Musiker haben erfahren, dass „schwarze Fans“ bei

Konzerten nur in den oberen Rängen sitzen durften.    Die „rassistisch motivierte zwangsweise

Trennung von Menschen biologisch unterschiedlicher Menschengruppen“, auch

Rassen&nbsp;genannt, im Bereich des täglichen Lebens war in den Südstaaten der USA bis in

die späten 1960er-Jahre verbreitet, in Südafrika als Apartheid&nbsp;sogar bis 1990. Dabei gibt

es gar keine menschlichen Rassen.&nbsp;

8. November 1985 – Georg Kronawitter enthüllt ein würdiges Denkmal

München-Maxvorstadt * Oberbürgermeister Georg Kronawitter enthüllt auf dem Platz der Opfer

des Nationalsozialismus ein „würdiges Denkmal“, das den provisorischen Gedenkstein ersetzt.

Der Bildhauer Andreas Sobeck hat einen sechs Meter hoher symbolischer Kerker aus

südafrikanischen Impalagestein geschaffen, in dem eine ewige Flamme an die Verfolgten

erinnern soll.     Das Denkmal trägt die Inschrift: „Den Opfern der nationalsozialistischen

Gewaltherrschaft.“ 
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